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Katastrophen und Notlagen Schweiz: Produkte
Gefährdungs-

katalog
Methode zur 

Risikoanalyse
Technischer 

Risikobericht 2012 / 15
Broschüre 

Risikobericht 2015

33 Gefährdungsdossiers 
mit Szenario
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Risikodiagramm: Schäden und Häufigkeit
• Übersicht über Risiken von 

Katastrophen und Notlagen 
für die Schweiz

• Erstellen von Grundlagen 
für die Vorbereitung auf 
Ereignisse

• Aufbau eines 
Analyseprozesses anstatt 
Studien
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«Klimasensitive Gefährdungen»
• Übersicht über Risiken von 

Katastrophen und Notlagen 
für die Schweiz

• Erstellen von Grundlagen 
für die Vorbereitung auf 
Ereignisse

• Aufbau eines 
Analyseprozesses anstatt 
Studien
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Vorgehen

Methode

Szenario

Schäden

Eintritts-
wahrscheinlichkeit / 

Plausibilität 
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Herausforderungen bezüglich Wild Cards
• Auswahl der ‘Wild Cards’

• Szenario-Entwicklung (Akzeptanz)

• Umsetzung der wissenschaftlichen Erkenntnis in 
konkrete Massnahmen (z.B. Kosten – Nutzen 
Abschätzung)
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«Herangehensweise»
• Fokussierung auf mögliche Konsequenzen

- (Business) Continuity Management als Teil des integralen 
Risikomanagements

- Steigerung Resilienz (Redundanz, Diversifizierung, 
Wirksamkeit Einsätze, Effizienz der Hilfemassnahmen)

• Fokussierung auf Verletzlichkeit (z.B. Single Point of
Failures)


